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Während einer dreiwöchigen Expedition
in die Antarktis zogen Dietmar Baum und
Tini Papamichalis mit einer Hasselblad
los. „In wunderschönen Bildern festgehal-
ten entfaltet die Antarktis eine nachhalti-
ge Wirkung auf den Betrachter“, das zu-
mindest behauptet das Fotografenpaar im
Vorwort, und das klingt reichlich selbstge-
fällig. Das muss ja der Betrachter erst ein-
mal für sich entscheiden, was für eine
Wirkung die Bilder auf ihn haben kön-

nen. Wer Bücher über die Antarktis veröf-
fentlicht, begibt sich zudem in einen
Zwiespalt. Sie wollten damit, so die Foto-
grafen, „der Öffentlichkeit Einblicke in
eine fragile und weitestgehend unberühr-
te Welt“ geben, „fraglos mit der Absicht,
dieses einzigartige Gebiet zu achten und
zu erhalten“. Was aus Schwurbeldeutsch
übersetzt heißt: Wir fahren da hin, wir
finden es da schön, du aber, lieber Leser,
sollst da auf keinen Fall hinfahren, die
Umwelt ist ja so empfindlich dort, und lie-
ber unser Buch kaufen und dir die Bilder
anschauen. Die Bilder also. Sie sind wun-
derschön bis großartig. Eisberge, Eisber-
ge, Eisberge. Wenn man das mag, mag
man gar nicht mehr aufhören mit Weiter-
blättern. Großformatig, randlos ge-
druckt, geht es so seitenweise dahin. Bei
manchem Ausschnitt verschwimmen die
Größenverhältnisse, was aber nicht wei-
ter stört. Tiefdunkles Blau wechselt sich
ab mit hartem Weiß. Das Meer hingegen
kommt fast schwarz daher. Und sonst?
Nicht viel. Mal ein einsamer Pinguin,
aber mehr will man eigentlich auch nicht
sehen in einem Bildband über die Antark-
tis. Erst von etwa der Hälfte an ist auch
Landschaft zu sehen, also Landmasse.
Senkrechte Felsen, mal golden glänzend,
mal blauschwarzgrau. Und dann, so klein
wie Pinguine, Menschen in bunten Ja-
cken, die Pinguine fotografieren. Glückli-

cherweise sind auf der Expediton auch ei-
nige Orcas am Schiff vorbeigeschwom-
men, sie wurden ebenfalls fotografiert.
Wenn die Fotos tatsächlich alle auf einer
einzigen Reise entstanden sind, hatten
die beiden ziemlich viel Glück mit dem
Wetter und mit der Tierwelt. Am Ende
sind noch ein paar verrottete Reste von
Siedlungen zu sehen, eine Walfänger-Sta-
tion, verfallene Hütten. Und ein rätselhaf-
tes, graues Bild. Das Großformat erinnert
an eine Elefantenhaut, oder zeigt es doch
einen Wal? Erst bei genauerer Betrach-
tung ist zu erkennen, dass ein schrundi-
ger Gletscher abgebildet ist. Und am
Ende will man dann doch irgendwie hin,
in die Antarktis – auch wenn sie noch so
fragil ist. bär
„Art Arktis“ von Dietmar Baum und Tini Papami-
chalis. teNeues Verlag, Kempen 2014. 208 Seiten,
zahlreiche Fotos. Gebunden, 79,90 €

In diesen Tagen würde man die Deutsche
Bahn und ihre Lokführer schon mal ger-
ne von weit oben sehen. In angenehmster
Weise wird einem dieser Wunsch nun von
einem opulenten Bildband des Gera-
Mond-Verlags erfüllt. Sein Titel „Eisen-
bahn von oben“ ist Programm: Von Nord
nach Süd werden Bahnhöfe, Brücken, Via-
dukte und spektakuläre Streckenabschnit-
te sowie Abstellgleise, Rangiergelände
und Drehscheiben aus der Vogelperspekti-
ve gezeigt, fast immer mit Zügen oder
mindestens Waggons darauf. Einmal fül-

len die bahntechnischen Infrastrukturen
das ganze Bild aus, ein anderes Mal ist
nur ein einziger Schienenstrang zu sehen,
und der so winzig, dass er – gleichsam als
Strich in der Landschaft – nur den Sinn zu
haben scheint, diese auf ästhetische Wei-
se in zwei Teile zu trennen. Imponierende
Fotos zu machen ist natürlich leicht,
wenn man einen derart abgehobenen
Standpunkt einnimmt. In diesem Fall

lohnt sich jedoch die Aufmerksamkeit:
Die Aufnahmen sind selbst dann ein-
drucksvoll, wenn banale Ensembles wie
die Bahnhofsanlagen von Uelzen zum Mo-
tiv werden. Gestalt und Dimension der
für den Bahnbetrieb nötigen Infrastruktu-
ren bleiben dem erdgebundenen Betrach-
ter ja naturgemäß verborgen. Dabei ist
der hervorragend fotografierte Band kei-
neswegs nur etwas für Eisenbahnfans und
Modellbahnenthusiasten. Wie nebenbei
zeigt er auch die vielfältigen ländlichen
und urbanen Landschaften, in die sich
das deutsche Schienennetz einfügt. Die
Grenzen zwischen Technik-, Land-
schafts- und Kunstfotografie sind dabei
fließend. Am Ende steht die Einsicht,
dass die wichtigste Autonation Europas
(auch) ein Bahnland ist – was auch die
profunden und ausführlichen Begleittex-
te ins Bewusstsein rücken. Zugleich las-
sen einen die Draufsichten auf wohlige
Distanz zum Alltagsgeschehen der Deut-
schen Bahn gehen, weshalb sie in jeden
Wartesaal gehörten – vor allem, wenn
mal wieder gestreikt wird. fitz

„Eisenbahn von oben – Luftbilder zwischen
Hindenburgdamm und Bodensee“, heraus-
 gegeben von Heiko Focken. GeraMond-Verlag,
München 2015. 192 Seiten, 170 Abbildungen,
Gebunden, 39,99 Euro.

Bücher für die Reise

Wohnt ein Lied
in allen Schienen

Griechische und phönizische Händler
staunten, als sie mit ihren Schiffen die Küs-
ten Mallorcas und Menorcas passierten.
An Land erwarteten sie Männer mit seltsa-
men Wurfgeschossen: Ein Stein wurde in
ein Lederstück gelegt, an dem zwei Rie-
men befestigt waren und das man über
dem Kopf wirbelte. Ließ man einen der
Riemen los, raste der Stein auf sein Ziel
zu. Els foners balears nannten die Seefah-
rer die Männer mit den ungewöhnlichen
Waffen, abgeleitet vom griechischen bál-
lein für werfen. Und so kam die Inselgrup-

pe zu ihrem Namen: Balearen. Von den
ersten Siedlern des Archipels erzählt das
Buch des belgischen Wissenschaftlers
Mark Van Strydonck. Er spannt den Bo-
gen von der balearischen Mausziege, einer
der frühesten Bewohnerinnen der Eilan-
de, bis zur Eroberung der Balearen durch
den römischen Prokonsul Quintus Caecili-
us Metellus Balearicus im Jahr 123 vor
Christus. Eine Vielzahl von archäologi-
schen Fundstellen öffnet den Blick in jene
geheimnisumwitterte Vergangenheit, in
der die kulturelle Identität der Ferienin-
seln bis heute wurzelt. Jüngste Untersu-
chungen haben gezeigt, dass die Balearen
länger unentdeckt blieben, als man vermu-
tet hat. Erst im dritten Jahrtausend vor
Christus ließen sich dort Menschen nie-
der, auf der Suche nach neuen Fisch- und
Jagdgründen. Sie machten das Gelände ur-
bar und entwickelten dabei eine besonde-
re Geschicklichkeit im Umgang mit dem
Stein. Mark Van Strydonck folgt den Spu-
ren der prähistorischen Talayot-Kultur
und erkundet die Überreste ihrer Häuser
und Heiligtümer: eine Einladung, künftig
auch auf Nebenwege abzubiegen.  aber
„Von Myotragus zu Metellus – Eine Reise in die
Ur- und Frühgeschichte von Mallorca und Menor-
ca“ von Mark Van Strydonck. Librum Publishers
& Editors, Hochwald 2014. 160 Seiten, zahlreiche
Fotos. Broschiert, 40 Euro.

Für einen Kurzbesuch in Hamburg ist die-
ser Führer ideal. Doch da er sich einzig
auf die wichtigsten Sehenswürdigkeiten
beschränkt, ist er nur für Hamburg-Neu-
linge von Interesse. Zudem sollte man gut
zu Fuß sein, wenn man das komplette Be-
sichtigungsprogramm absolvieren möch-
te. Die Routen orientieren sich an den
Wasserkanten von Elbe und Alster. Am
ersten Tag führt die Tour vom Michel zu
den St. Pauli-Landungsbrücken, von dort
in den Alten Elbtunnel, dann per Barkas-
se durch den Hafen und weiter zu Fuß
durch die historische Speicherstadt in die
Hafencity. Dass der für den Abend geplan-

te Besuch der Reeperbahn bis nachts um
halb eins im wachen Zustand erlebt wird,
darf bei diesem Besichtigungsmarathon
bezweifelt werden. Auch die Wege zu den
Zielen der folgenden Tage, etwa zum Rat-
haus, zum Fischmarkt und nach Blankene-
se, sind so kombiniert, dass die Strecke
selbst zur Attraktion wird. Fast nebenbei
erfährt der Leser Interessantes zur Ge-
schichte der Orte, ohne von Zahlen und
Fakten erschlagen zu werden. Sind die Se-
henswürdigkeiten und Stadtviertel durch-
weg detail- und kenntnisreich beschrie-
ben, trifft dies für die Restaurantbeschrei-
bungen nicht immer zu. Manchmal hat
man das Gefühl, als hätten die Autoren
die Lokale gar nicht besucht und sich
stattdessen auf deren Eigenwerbung ver-
lassen. So kommt es zu sprachlichen Unsi-
cherheiten wie bei der Beschreibung ei-
nes Restaurants, von dem es heißt, dass
den Besucher dort „traditionelle europäi-
sche mit einem Hauch französischer Kü-
che“ erwarte.  Nag.
„Ein Wochenende in Hamburg“. Ellert & Richter
Verlag, Hamburg 2014. 160 Seiten, 93 Abbildun-
gen, eine Karte. Broschiert, 9,95 Euro.

Wie viele Eisberge
verträgt ein Mensch?

Der Stein
an meiner Stirn

Die Reisenden des U. Puder
Zu Fuß entlang
der Wasserkanten

www.meine-inselferien.de

350 Traum-Ferienwohnungen
& Häuser am Meer!
Gratiskatalog!

Tel. 0 46 51 / 8 30 01
online buchen

www.wiking-sylt.de

Sylt, Wld., div. schöne, ruh. FeWos frei.
0511/43869512 oder www.syltland.de

INSEL AMRUM FEWO Tel. 04682/

1212 www.duenensand-amrum.de

Keitum/Sylt,Traumwhgn.dir.am Meer,herrl.Blick,
exkl. Ausst., ruhig, Hunde erl., zu jeder Jahreszeit.
Tel. 0173/3118787 www.sylt-watthaus.de

„Lange gesucht-mein Hotel gefunden“
50 m zum Ostsee-Strand/Kurpromenade
Timmendorfer Strand - Schwimmbad 30°
Sauna, Parkplatz, Terrasse. Hausprospekt
www.hotel-duenenhaus.de 04503/8000

FeWos direkt am Strand, Balkone 
mit traumh. Meerblick,  

Sauna, Lift, Brötchenserv., W-Lan
Super-Sonder-Aktion im April und Mai 2015

18609 Ostseebad Binz, Strandpromenade 29 
Bellevue mbH, Fon: 03 83 93 - 32 143, Fax: 32 745

E-Mail: ferien@binz-bellevue.de

Bellevue ✶✶✶✶
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www.duenensand-ruegen.de 

natur & kultur ++ 4 seasons

Weitere attraktive Arrangements unter:
Hotel Arkona Dr. Hutter e.K.
Strandpromenade 62, Binz / Rügen
www.arkona-strandresidenzen.de
reservierung@arkona-strandhotel.de
Telefon: 038393 - 550

------------------------------------------
------------------------------------------Frühstück und Pool individuell buchbar

1x Übern. / pro Appartm. 1-3 Pers.
29.  5. � 27.   6.             ab   99 €
27.  6. � 30.   8.             ab 149 €
30.  8. � 18.10.             ab    99 €

STRANDRESIDENZEN

Meran-Obermais, Top-Lage, 1-Zi.-App.
46 m², kompl. erneuert, gr. beh. Pool (16x8m),
herrl.Gart., anNR,581€/Wo.+35€Endrein.
Von Privat. T.: 0171/4190479, 06201/54611

Bei CANNES herrliche Bastide, Ruhe,
Pool, Garten, 20.6.-4.7. u. 15.-22.8. u. ab
29.8., bis 10 Pers. www.perfect-home.de

BlickaufCANNESu.Meer,kl.3-Zi.Whg.
Komf.,Terr.,Pool, zentral, ab780.-€Wo.,
Langzt. n. Vereinb. www.perfect-home.de

CANNES/THÉOULE 2 kl. Villen, Nähe
Meer,Pool,2-4Pers.www.perfect-home.de
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Hurtigruten GmbH • Große Bleichen 23 • 20354 Hamburg
Tel. (040) 874 086 24 (Mo–Fr: 9–20 Uhr, Sa:9–18.30 Uhr, So:10–18.30 Uhr)

www.hurtigruten.de
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DIE LEGENDÄRE 
POSTSCHIFFROUTE
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SARDINIEN

KORSIKA
ELBA

Fähren nach:Fähren nach:

www.mobyl  ines .de

DIE FREUNDLICHEN FÄHREN

MOBY Lines Europe - WIESBADEN 
Tel. 0611-14 020  Fax 0611-14 022 44

info@mobylines.de

Tel. (0761) 2100 77, Fax (0761) 2100 154
79021 Freiburg, Postfach 5420

KROATIEN
Ferienhäuser und Ferienwohnungen

in Istrien, auf der Insel Krk, an der

Kvarner Bucht und in Dalmatien.

Sommerkatalog 2015 kostenlos 

in Ihrem Reisebüro.

interchalet.de

Römerstr. 1-3, 56130 Bad Ems,  Tel. 0 26 03 / 7 99-0,  Fax 7 99-2 52
info@haeckers-grandhotel.com | www.haeckers-grandhotel.com

Frühlingserwachen!
Eintauchen und Wohlfühlen zur frühlingshaften Jahreszeit!

5x Ü/HP ab 595 € pro Pers. (EZ ab 605 €) buchbar bis 30.06.2015

inkl. Frühstücksbuffet, HP, 1x Begrüßungscocktail, 1x erfrischende
Rückenmassage, 1x vitalisierende Kopfmassage, tägliche Nutzung

des Thermalbades und der exklusiven Saunalandschaft „Kaisergarten”,
freier Eintritt in das älteste Spielkasino Deutschlands.

Wellness & Spa Resort · Walter Häcker GmbH
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Erleben Sie den zauberhaften Schwarzwald-Frühling, tauchen 
Sie ein in unsere Aromenwelt „Sackmann-SPA“ auf 1200 qm, 
genießen Sie die exquisite Küche, den Komfort und die per-
sönliche Atmosphäre. ÜF ab 85 €, Verwöhnpension ab 113 €, 
p.P./Nacht. Frühlings-Angebot mit 3 Übern. und vielen Extras 
ab 382 € p.P. Unser Prospekt informiert. Tel. 07447 / 289-0
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PERIGORD (Inspektor Bruno's Heimat)
Landhaus, HP (50 €), Pool,

Entspannung, wundersch. Lage
www.castang.info � 0033/553316603

BRETAGNE: Ferienhäuser am Meer.
Katalog. Tel : 0033 / 298-532215
www.atlanticabretagne.com

...Sardinien...
FerienhäuseramSandstrando.m.Pool!
Tel.: 089/7498660, www.sardinien.de

Unesco-Welterbe Cilento/Südital.: Meer & Berge.
Tel: 0941/5676460, www.cilento-ferien.de

Comer See • Seezauber
Kleine & große UrlaubsParadiese,

www.comersee24.com 08178/9978787

FEWO, zentral, exklusiv, günstig. Ab 5 Nächte/ 
2 P./N. 62,– €. 00 43 / 650 714 0870WIEN

Apartments Nahe Kurfürstendamm:
Tel.: 030/3135498 www.baerbel-eulitz.de

Ausgezeichnet mit der Höchstnote 5-Sterne-plus!*

An Bord der EUROPA 2 erwarten Sie:

∙ Überlegenes Platzangebot – maximal 500 Gäste

· Ausschließlich Suiten mit großzügiger Veranda 

  und Meerblick 

· Sieben Gourmetrestaurants – alle ohne Aufpreis

CIVITAVECCHIA (ROM) – BARCELONA
Civitavecchia (Rom) Italien ∙ Capri Italien ∙ Bonifacio/

Korsika Frankreich ∙ Mahon/Menorca Spanien ∙ Carta-

gena Spanien ∙ Valencia Spanien ∙ Barcelona Spanien

Reisedaten
11.07. – 18.07.2015  |  7 Tage  |  Reise EUX1518

25.07. – 01.08.2015  |  7 Tage  |  Reise EUX1520

08.08. – 15.08.2015  |  7 Tage  |  Reise EUX1522

pro Person ab € 3.890
jeweils in einer Garantie-Veranda oder -Ocean Suite (Kat. 0).

Seereise ohne An-/Abreisepaket (Doppelbelegung).

Persönliche Beratung und Buchung 

Reisebüro Bühler Lufthansa City Center

Herrenstraße 50 – 52 • 79098 Freiburg

Tel.: 0761 388040 • E-Mail: freiburg@buehler.de

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Ina Kissner

www.mseuropa2.de

* Lt. Berlitz Cruise Guide 2015.

DIE GROSSE FREIHEIT:

Unendlich viel Platz, um 

sich ganz nah zu sein.

Im 

Sommer noch 

nix vor? 

Sichern Sie sich ihre 

letzten Suiten!

Hapag-Lloyd Kreuzfahrten GmbH

Bal l indamm 25 ·  20095 Hamburg

 /h l .kreuzfahrten

Nordsee

Ostsee

Südtirol

Frankreich

Verschiedene Reiseziele im Inland

Schwarzwald

Verschiedene Reiseziele im Ausland Italien

Österreich

Berlin

Das Reiseblatt im Internet: www.faz.net/reise

Der F.A.Z.-Reisemarkt


